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Oh Mensch, das ging schnell. Schon ist 
das Jahr fast vorbei. Die Adventskalen-
der sind gefüllt und die Kerzenleuchter 
stehen in den Fenstern. Bald kann ich zu 
der Veranstaltung am 15. Dezember ge-
hen, für die ich im letzten Jahr zu Weih-
nachten eine Karte bekommen habe. Ich 
freue mich darauf.
Am 01. Januar lag das Jahr 2023 noch 
ganz jungfräulich vor uns. Ich weiß nicht, 
wie es Ihnen geht, aber ich denke am An-
fang des Jahres immer darüber nach, 
was ich erreichen möchte, und mit was 
ich das Jahr füllen möchte. Da macht mir 
Spaß. Ich weiß allerdings auch ganz ge-
nau, dass alles immer anders kommt als 
geplant. Im Nachhinein freue ich mich 
über die Menschen, die ich kennenler-
nen durfte und über alle neuen Erfahrun-
gen, die ich gemacht habe. 
Manchmal vergleiche ich die Erlebnisse 
eines Jahres mit den Weihnachtskeksen, 
die ich gerne backe. Viele haben bunte 
Streusel und bereiten mir beim Betrach-
ten Spaß. Es gibt peinliche Erlebnisse, 
über die ich am liebsten eine dicke Pu-
derzuckerdecke streuen würde, nur um 
sie schnell vergessen zu können. Ich 
veranstalte Backaktionen, bei denen al-
les gelingt und hole auch Weihnachts-
kekse aus dem Ofen, die ein bisschen zu 
braun geworden sind, weil ich die Zeit 
vergessen habe. Die Dinge die in diesem 
Jahr schiefgelaufen sind, habe ich meist 
selbst zu verantworten.

Kirchenchor Gellersen
Probentermin auf Anfrage
Leitung: Vivien Melchin
Tel. 04131-2197183

Posaunenchor
Dienstags 20:00 Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Titus Koch, Tel. 8511
Obfrau: 
Melanie Harbarth, Tel.: 2379830

Fürbittkreis
1x monatlich nach Absprache
bei Veronika Steffani
Böhmsholzer Weg 7, Tel. 437

Ev. Kinderkrippe 
Täglich Montag bis Freitag 
7:30 -16:00 Uhr im Gemeindehaus
Tel. 7686

Jugendhaus
Bitte Aushang beachten!
Maike Heel Tel. 870433

Kindergottesdienst
im Gemeindehaus 
von 9.30 bis 11.00 Uhr
Kontakt: 
Jasmin Lewandowski 
(jbeushausen@gmx.de)

Eltern-Kind-Gruppe
Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr 
Im Gemeindehaus
Kontakt: Jennifer Dittkrist, Tel. 0170-
6393619 und 
Magdalena Wassong, Tel. 0159-
03020148

Klön- u. Spielenachmittag
2x im Monat nach Absprache 
Im Gemeindehaus, Sigrid Daum, 
Tel.: 800158

Bibelstunden 
Bei Wiegels, KG, Tel. 7141
Bibelstunde jeden 2. Dienstag im Monat 
um 17.00 Uhr.

Besuchsdienst
Bruni Bossow, Tel. 641

Bewegung mit Musik
auf dem Stuhl
Dienstags 
8:30 bis 9:30 Uhr
im Gemeindehaus
Hannelore Ortstein 
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Vorfreude
Im Moment bin ich einfach nur froh, dass 
die Adventszeit beginnt und die Aussicht 
auf den, der kommt, etwas Ruhe und 
Frieden in den Alltag bringt. Durch die 
schrecklichen Nachrichten, die jeden Tag 
aus allen Teilen der Erde kommen gerate 
ich durchaus in die Versuchung, alles um 
mich herum auszublenden. Und die 
Stimmung hier bei uns vor der Haustür 
ist inzwischen auch oft unerträglich rau. 
Doch ich weiß genau, mich zurück zu 
ziehen - das funktioniert nicht. Mir geht 
es gut, und deshalb kann ich nicht an-
ders, als mit offenen Augen durchs Le-
ben zu gehen und Schwächere dort zu 
unterstützen, wo es mir möglich ist. 
Ich wünsche uns allen den 
Mut, im neuen Jahr die Din-
ge anzupacken, die nach 
Veränderung rufen, damit 
sich alles zum Guten wen-
det. ER ist immer dabei. 

Angelika Lehmann

AngedachtRegelmäßige Veranstaltungen

Titelbild: Gemeindebrief
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KV Wahl 2024 KV Wahl 2024

Im nächsten Frühjahr wählen die Kir-
chengemeinden unserer Landeskirche 
ihre Leitungsgremien.
Genauer gesagt: den Kirchenvorstand. 
Wahltag ist der 10. März 2024.
Viele wichtige Entscheidungen zum The-
ma „Wie sieht kirchliches Leben bei uns 
vor Ort in Zukunft aus?“ wollen getroffen 
werden. Alle Mitglieder sind eingeladen, 
an den Wahlen mitzuwirken und so Kir-
che mitzugestalten.
Die Voraussetzungen dafür regelt das 
aktualisierte Kirchenvorstandsbildungs-
gesetz (KVBG), das die Landessynode 
2022 beschlossen hat. Es enthält zahl-
reiche Neuregelungen, um die Stimmab-
gabe für die Wahlberechtigten zu erleich-
tern und die Wahlabläufe für die Kirchen-
gemeinden zu vereinfachen und die 
Übernahme von Leitungsaufgaben durch 
junge Menschen zu fördern:
So kann nun jedes wahlberechtigte Ge-
meindemitglied für den Kirchenvorstand 
kandidieren, welches zu Beginn der 
Amtszeit des neuen Kirchenvorstands 
(also am 1. Juni 2024) das 16. Lebens-
jahr vollendet hat und seit fünf Monaten 
zur Gemeinde zählt. Und wählen dürfen 
alle, die am 10. März 2024 mindestens 
14 Jahre alt sind und seit wenigstens drei 
Monaten der Kirchengemeinde angehö-
ren.
Die Kirchenvorstandswahl 2024 bietet 
erstmals neben der Allgemeinen Brief-
wahl auch die Möglichkeit, online an der 
Wahl teilzunehmen: Die Onlinewahl fin-
det von Anfang Februar bis zum 3. März 
2024 statt. Alle Unterlagen für Brief- und 

SCHON JETZT VORMERKEN: 
KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024

Onlinewahl versendet ein Dienstleister 
im Auftrag der Evangelisch-lutherischen 
Landeskirche Hannovers direkt an die 
Wahlberechtigten. Um Herstellung und 
Versand der Wahlunterlagen müssen 
sich die Kirchengemeinden nicht küm-
mern. Gemeinden können 
-zusätzlich zur Briefwahl und Online-
wahl- eine Urnenwahl durchführen, wenn 
sie dies möchten.
Weitere Erleichterungen für die Kirchen-
gemeinden: Die Mindestzahl der zu wäh-
lenden Personen in einem Kirchenvor-
stand liegt nun bei drei. Die Wahlvor-
schläge brauchen nicht mehr zehn Un-
terstützerunterschriften und können je-
derzeit bis 10. Oktober 2023 beim Kir-
chenvorstand eingereicht werden. Au-
ßerdem entfällt eine Auslegung der Ver-
zeichnisse der Wahlberechtigten sowie 
die Pflege der Verzeichnisse. Auch die 
Erfassung der Wahlaufsätze und die Er-
stellung der Druckvorlage für die Stimm-
zettel erfolgt zentral.
Der Slogan der kommenden Kirchenvor-
standswahl: „Kirche mit mir“ wird durch 
den Zusatz „Miteinander“ ergänzt. Alle 
Mittel und Maßnahmen der Öffentlich-
keitsarbeit werden sich daran ausrichten.
Weitere Informationen in gedruckter 
Form werden von der Landeskirche zur 
Verfügung gestellt und sind zusätzlich 
auf der Website www.kirchemitmir.de ab-
rufbar.
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KV-WahlDie Kandidaten
Falk von Berkholz Lars Disqué

Hallo,
Mein Name ist Lars Disqué und ich wohne mit 

meiner Familie im schönen Westergellersen.

Beruflich bin ich in der Krankenpflege (Anästhesie) 
anzutreffen wie auch beim Reparieren von Motor-
sägen und Rasenmähern. Wenn Zeit ist hab gerne 
eine Gitarre auf dem Schoss oder besser noch ich 
sitze hinter einem Schlagzeug…

Mitte 2024 wird meine erste Amtszeit im Kirchen-
vorstand vorüber sein. Da ich die Arbeit im Kirchen-
vorstand als sehr wertschätzenden und kreativ 
empfinde, würde ich gerne eine weitere Amtszeit in 
meiner Kirchengemeinde mitgestalten.

Dinge die ich gerne nach vorne bringen würde wären z.B.:
• Mehr Aktionen in Form von neuen, frischen Gottesdienstformaten anbieten 

AUCH in unseren Mitgliedsgemeinden in Westergellersen, Südergellersen und 
Heiligenthal

• Formate für Kirchen „entfremdete“ schaffen
• Flexiblere Nutzung des Kirchenraums

Meine Motivation für eine weitere Kandidatur: „Kirche hat mehr Potential“.
Nutzen wir das in einer sich entfremdenden Welt!

Lars Disqué

Seit über 10 Jahren leben meine Familie und ich in 
Heiligenthal als Mitglieder in unserer Kirchenge-
meinde. Wir lieben die Natur vor Ort mit der prakti-
schen Nähe zu Lüneburg. Ich finde es wichtig und 
gut, wenn sich die Menschen in Ihrer Gemeinde 
begegnen, man sich kennt und kennenlernt und so 
das Leben vor Ort lebenswerter macht. Ich bin ge-
lernter Bankkaufmann und organisiere gerne.

 Ich kandidiere für eine zweite Amtszeit im Kirchen-
vorstand. Die Arbeit im Kirchenvorstand bringt 
mich den Menschen in unserer Gemeinde näher. 
Man beschäftigt sich mit einem weiten Spektrum 
von Themen, welche genauso wie die intensivere 
Begegnung mit dem Religiösen den eigenen Hori-
zont ständig erweitern.

Unsere Kirche ist ein zentraler Ort in unserer Gemeinde, für die Menschen in unseren 
Dörfern und darüber hinaus. Ich möchte dazu beitragen, dass sie für den Zusammen-
halt in unserer Gemeinde und dem Wohlergehen jedes Einzelnen in ihr zu Gute 
kommt. Kirche soll ein zugängliches Angebot für seelisches Wohlbefinden und Halt 
sein.

Falk von Berkholz

Im Frühjahr '24 wählen die Gemeinden 
unserer Landeskirche ihre Leitungs-

gremien – die Kirchenvorstände. 
Stichtag ist der 10. März 2024. 

 

Neues Wahlverfahren: 

Onlinewahl  
Briefwahl 

Urnenwahl*  
*auf Beschluss des KVs 



8 9 

Die Kandidaten KV Wahl 2024
Michael Kammler

Mein Name ist Michael Kammler und ich lebe 
seit 1991 mit meiner Familie in Heiligenthal, wo 
meine Frau beinahe 20 Jahre die Gutskapelle als 
Küsterin betreut hat. Ich bin 66 Jahre alt, verheira-
tet, habe zwei erwachsene Söhne und bin als Jurist 
bei einem privaten Krankenversicherungsunter-
nehmen in Lüneburg tätig.

Für den Kirchenvorstand kandidiere ich, weil 
ich mich aktiv dafür einsetzen möchte, dass unsere 
St. Laurentius-Gemeinde auch weiterhin ein Ort 
der Zusammenkunft, des Trostes und der Stärkung 
bleibt - und das für Menschen aller Generationen.

Ich möchte, dass unsere Gottesdienste nicht 
nur zu Weihnachten gut besucht sind und wieder 

mehr Gemeindemitglieder die Kirche als einen Rückzugs- und Besinnungsort verste-
hen. Ich möchte, dass wir eine Gemeinde sind, die für vertraute Traditionen und zu-
gleich für die Bereitschaft steht, auch einmal Neues zu wagen. Unsere Gemeinde soll 
Raum für einladenden, lebendigen und aktiven Austausch bieten und Kraft, Mut und 
Lebensfreude geben.

Michael Kammler

Tobias Lehmann
Ich heiße Tobias Lehmann und bin 57 Jahre 

alt, mit meiner Familie seit 2001 in Kirchgellersen 
und von Beruf Gärtner.

Ich möchte gerne weiterhin unsere Kirchengemein-
de mitgestalten. Wenn ich wiedergewählt werde, ist 
das meine dritte Amtszeit. Ich möchte Kristin Bo-
genschneider zusammen mit den Kirchenvorstand-
mitgliedern einen guten Start ermöglichen und sie 
dabei unterstützen, so dass alle in der Gemeinde 
davon profitieren können.

Ich möchte, dass unsere Kirchengemeinde eine 
Heimat für alle Mitglieder der Gemeinde ist. Mein 
Wunsch ist es, dass wir die Abwanderung unserer 
Mitglieder stoppen und umkehren können. Die Kir-
chengemeinde ist für das Dorfleben wichtig. Wir sind Arbeitgeber für 12 Mitarbeiter, 
Diakonin und Pastorin.

Die Kirchengemeinde hilft über die Diakonie  und Gespräche bei Problemen. Ge-
meinsam mit der Samtgemeinde machen wir im Jugendhaus Jugendarbeit.
Nicht zu Vergessen wir können Taufen, Konfirmationen und Hochzeiten in unserem 
Dorf feiern.

Ich möchte, dass uns das erhalten bleibt! 

Tobias Lehmann

Im Frühjahr '24 wählen die Gemeinden 
unserer Landeskirche ihre Leitungs-

gremien – die Kirchenvorstände. 
Stichtag ist der 10. März 2024. 

 

Neues Wahlverfahren: 

Onlinewahl  
Briefwahl 

Urnenwahl*  
*auf Beschluss des KVs 
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KV-WahlDie Kandidaten
Dorothee von Plato Silke Schulze

Seid über 40 Jahre gehört Heiligenthal/Südergel-
lersen in unser Familienleben. Unsere Kinder sind 
hier groß geworden, nun lieben auch schon unsere 
Enkelkinder dieses schöne Fleckchen Erde. Wir 
haben Taufen, Konfirmationen und Hochzeit in un-
seren schönen Kirche, Kapelle gefeiert.

Ich bin sehr gerne Mitglied in unserem Kirchenvor-
stand und schätze unser Team sehr. Die Aufgaben, 
die uns aus Kirche und Verwaltung gestellt werden, 
besprechen, bearbeiten und bewerkstelligen wir 
gemeinsam. Anregungen und Wünsche aus unse-
rer Gemeinde nehmen wir gerne auf und versu-
chen sie umzusetzen. 

Die St. Laurentius Kirche ist ein fester Bestandteil 
in unserem örtlichen Leben. Für mich ist es ein Ort der Begegnung. Ich treffe dort und 
im Kirchenumfeld so viele Menschen aus dem Dorfleben mit denen ich mich gerne 
austausche. Das schätze ich sehr und möchte es nicht missen. 

Mit der Entstehung der Zukunftsgemeinde haben wir sehr viel mehr Kontakte zu un-
seren Nachbargemeinden (Reppenstedt, Bardowick, St. Dyonis) und die Möglichkei-
ten uns auszutauschen, zu ergänzen und zu unterstützen. 

Dorothee von Plato

Ich bin Silke Schulze, 44 Jahre alt, komme aus 
Westergellersen und arbeite als Bauzeichnerin. Ich 
bin verheiratet mit Christian und wir haben zwei 
Kinder im Teenageralter.
In meiner Freizeit engagiere ich mich neben der 
Kirche auch in der Schule der Kinder, lese gern, 
treibe Sport und gestalte und genieße unseren 
Garten.

Ich kandidiere wieder, weil ich mich meiner Kir-
chengemeinde verbunden fühle und auch weil mir 
die Arbeit im Kirchenvorstand in den letzten 6 Jah-
ren Spaß gemacht hat und ich erleben durfte, dass 
wir im Team viel für die Entwicklung der Kirchenge-
meinde erreichen konnten.
Die Aufgabe bringt bei allen damit verbundenen 
Anstrengungen auch Freude, Wertschätzung, viele tolle Begegnungen und eine Be-
schäftigung mit Glaubens- und Sinnfragen mit sich. Mit meinen Ideen und Fähigkei-
ten möchte ich dazu beitragen, dass wir eine lebendige Kirchengemeinde bleiben, 
deren Aktivitäten die Herzen der Menschen erreichen!

Meine Vorstellung ist eine lebendige, aktive, fröhliche Kirchengemeinde, die zu-
gleich die wahrnehmbare Mitte unserer Dörfer und der Dorfgemeinschaften bleibt.
Ich möchte mich dafür einsetzen, dass Kirche positiv wahrgenommen und als hilfrei-
che und unterstützende Gemeinschaft erlebt wird.
Außerdem wünsche ich mir, dass sich immer genug Menschen finden, die Lust ha-
ben sich einzubringen und zu engagieren.

Silke Schulze

Im Frühjahr '24 wählen die Gemeinden 
unserer Landeskirche ihre Leitungs-

gremien – die Kirchenvorstände. 
Stichtag ist der 10. März 2024. 

 

Neues Wahlverfahren: 

Onlinewahl  
Briefwahl 

Urnenwahl*  
*auf Beschluss des KVs 
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Jahreslosung 2024Jahreslosung 2024

Die Ökumenische Arbeitsgemeinschaft 
für Bibellesen ( ÖAB ) wählt die Jahreslo-
sung der christlichen Kirchen aus. Die 
aktuelle politische und gesellschaftliche 
Situation spielt keine Rolle. Wichtige Ge-
sichtspunkte sind jedoch, dass eine zen-
trale Aussage der Bibel in den Blick 
kommt, und zwar in knapper, einprägsa-
mer Form. Das Bibelwort soll ermutigen, 
trösten, Hoffnung wecken oder aufrüt-
teln, sogar provozieren. Die Jahreslo-
sung für 2024 lautet: 

Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe.
Diese 95. Jahreslosung ruft uns dazu 
auf, aktiv zu werden. Sie eignet sich als 
Startpunkt, obwohl sie ursprünglich eher 
ein Schlusssatz oder eine Zusammen-
fassung war. Sie steht am Ende des 
1.Korintherbriefes, den Paulus im Jahr 
54/55 n. Chr. geschrieben hat. Paulus 
hat der Gemeinde zuvor in 15 Kapiteln 
viele Themen erläutert, er hat über theo-
logische und ethische Fragen gestritten 
und mit ihr gerungen, er hat ermahnt und 
ermutigt, schließlich fasst er zusammen:“ 
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“
Paulus machte sich Sorgen um die von 
ihm gegründete Gemeinde in Korinth. Er 
befindet sich in Ephesus, als ihn beklem-
mende Nachrichten aus Korinth errei-
chen. Er weiß um die Gefahren der Strei-
tigkeiten und befürchtet die Auflösung 
der Gemeinde. Mit seinem Brief ruft er 
die Gemeindemitglieder zur Einheit. Das 
war bei den Korinthern nicht so einfach, 
denn die Gemeinde war sehr heterogen. 

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.
Durch die geografische Lage war Korinth 
als Stadt ein attraktiver Ort. Deshalb ka-
men im 1. Jahrhundert nach Christus 
Menschen aus verschiedenen Ländern, 
Kulturen und Religionen in das neu ge-
gründete Korinth. Die Stadt blühte auf, 
wurde sogar zur Hauptstadt Griechen-
lands und zum Sitz des römischen Statt-
halters. Deshalb ist Korinth um 54/55 n. 
Chr. das Zentrum für Handel und kultu-
relle, religiöse und soziale Vielfalt.

Die christliche Gemeinde in Korinth 
bestand aus Christinnen und Christen, 
die zuvor zur jüdischen Gemeinde gehört 
hatten und hauptsächlich aus Heiden-
christen, Menschen, die den Glauben an 
heidnische Götter abgelegt hatten und 
zu Christinnen und Christen geworden 
waren.

Der Heilige Geist spielte eine große 
Rolle in der Gemeinde und Paulus muss-
te die Korinther ermahnen, nicht hoch-
mütig zu werden, weil sie eine große Fül-
le an Geistesgaben in der Gemeinde hat-
ten. Das Wirken des Geistes sollte zwar 
der Erbauung der Gemeinde dienen, 
doch Paulus war klar: Christliche Ge-
meinde gelingt nur, wenn Jesus Christus 
das Fundament ist. Von Jesus her stellt 
sich auch die Frage danach, was Paulus 
unter Liebe versteht. Gott ist der Ur-
sprung und die Quelle aller Liebe, die hat 
er in Jesus Christus gezeigt und ge-
schenkt. Jesus gibt sich selbst in den 
Tod, er ist bereit, alles zu geben für uns 
Menschen. Gott opfert sich lieber selbst, 
als dass wir verloren gehen. In dieser 
Liebe etwas zu tun, bedeutet, sich dieser 
Liebe jederzeit bewusst zu sein. Wir 

müssen die Liebe Got-
tes kennenlernen, damit 
wir in Liebe leben kön-
nen. Aus diesem Grund 
erinnert Paulus die Ge-
meinde an die Liebe 
Gottes.

Die Jahreslosung 
fordert nicht nur zum 
Tun auf, sie fragt auch: 
Ist es nicht manchmal 
gut, aus Liebe etwas zu 
lassen?

In allem, was ge-
schieht, im Umgang 
miteinander, im Mitein-
ander, im Leben der 
Christinnen und Chris-
ten soll immer Gottes 
Liebe erkennbar wer-
den.

Ursula Grell, 
Redaktionsmitglied
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Nachdem der lebendige Adventskalender in Kirchgellersen im vergangenen Jahr 
pausiert hat, möchten wir nun wieder durchstarteten. Fast die gesamte Vorweih-
nachtszeit hindurch laden Gastgeber aus der Nachbarschaft dazu ein, gemeinsam 
zu singen, Geschichten zu lauschen oder einfach bei Keksen und Punsch neue Men-
schen kennen zu lernen und alte Bekannte wieder zu treffen. Sein Sie dabei und ge-
nießen Sie es! Am 23. Dezember möchten wir uns alle in der Alten Schmiede in 
Kirchgellersen treffen, um uns mit Weihnachtsliedern auf das Fest einzustimmen.

Organisation: Angelika Lehmann, Tel. 04135 800651

Lebendiger Adventskalender 2023 in Kirchgellersen

Fr. 01.12. 18:00 Uhr Fam. Rzondetzko Schützenstr. 20 a 
Sa. 02.12. 18:00 Uhr Weihnachtsmarkt  Einemhofer Weg
    Treffpunkt: Bühne 
So. 03.12. Gottesdienst in der Kirche  
Mo. 04.12. 18:00 Uhr Fam. Hupfeld Am Steinbint 36 
Di. 05.12. PAUSE  
Mi. 06.12. 18:00 Uhr Fam. Jessen In der Peul 11 a 
Do. 07.12. PAUSE  
Fr. 08.12. PAUSE   
Sa. 09.12. 18:00 Uhr Fam. Schlager Am Steinbint 28 
So. 10.12. Gottesdienst in der Kirche  
Mo.  11.12. PAUSE  
Di. 12.12. 18:00 Uhr Fam. Lehmann Heiligenthaler Str. 15 
Mi. 13.12. 18:00 Uhr Fam. Maring Am Steinbint 47 
Do. 14.12. 18:00 Uhr C. Röttgers Kiebitzberg 3 
Fr. 15.12. 18:00 Uhr K. Moryn u. S. Brink Wappenhorner Weg 43 
Sa. 16.12. 18:00 Uhr Fam. von Wietersheim In der Peul 14 
So. 17.12. Gottesdienst in der Kirche  
Mo. 18.12. 18:00 Uhr Bücherei Dachtmisser Str. 1/
    Bilderbuchkino für Kinder 
Di. 19.12. 18:00 Uhr Fam. Rückert Am Steinbint 56 
Mi. 20.12. 18:00 Uhr Fam. Kues Böhmsholzer Weg 22 a 
Do. 21.12. PAUSE  
Fr. 22.12. 18:00 Uhr Fam. Lüders Am Steinbint 30 
Sa. 23.12. 18:00 Uhr Offenes Singen Alte Schmiede, Einemhofer Weg/ 
     Bäckerstraße 

Lebendiger Adventskalender
Lebendiger Adventskalender 2023 

in Westergellersen
1. Dezember

Familie Ziemer, Mechterser Weg 18a 17:30 Uhr
2. Dezember

Familie Lühr, Zum Schulsberg 16 17:30 Uhr
3. Dezember

Abendgottesdienst in der Kirche 18:00 Uhr !!
4. Dezember

Kindergarten, Hauptstraße 18 17:00 Uhr !!
5. Dezember

 Familie Lüngen, Müggendahlweg 15 17:30 Uhr
6. Dezember

Familie Rogge, Basse-Saane-Tal 9 17:30 Uhr
7. Dezember

Familie Meyer, Adebarweg 16 17:30 Uhr
8. Dezember

Familie Schwitalla, Ziegeleiring 15a 17:30 Uhr
9. Dezember

Familie Lehmann, Pirolweg 5 17:30 Uhr
10. Dezember

Abendgottesdienst in der Kirche 18:00 Uhr !!
11. Dezember

 Familie Peters, Müggendahlweg 29 17:30 Uhr
12. Dezember

Familie Müller, Mechterser Weg 1 17:30 Uhr
13. Dezember

Familie Perrone, Lönsweg 14 17:30 Uhr
14. Dezember

Familie Surholt, Schmiedering 27 17:30 Uhr
15. Dezember

Familie Schulze, Finkenweg 31 17:30 Uhr
16. Dezember

Kulturverein, Treppenspeicher Im Alten Dorf 17:30 Uhr
17. Dezember

Abendgottesdienst in der Kirche 18:00 Uhr !!
18. Dezember

Familie Dittmer, Wetzer Weg 1 17:30 Uhr
19. Dezember

Familie Kröger, Hauptstraße 24 17:30 Uhr
20. Dezember

Familie Schaadt, In der Worth 3 17:30 Uhr
21. Dezember

Familie Wassong, Hof Hitzker 17:30 Uhr
22. Dezember

Familie Wißmann, Einemhofer Weg 8 17:30 Uhr
23. Dezember

Familie Rosnerski, Vierhöfener Straße 4 17:30 Uhr
24. Dezember

Heiligabend, Gottesdienste in der Kirche 

Organisation:
Christiane Kleinecke,  Telefon 7480
Silke Schulze, Telefon 800206

Adventskalender
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Adventskalender

Alle Jahre wieder……findet bei uns in Heiligenthal der Lebendige Adventskalen-
der statt…. Herzlichen Dank an alle Nachbarn, die uns in der schönen Vorweih-
nachtszeit zu sich einladen! Wir freuen uns auf viele gemütliche Treffen um zu sin-
gen, Gedichte und Geschichten zu hören und sich auszutauschen. Damit auch junge 
Familien mit Kindern teilnehmen können, treffen wir uns am Wochenende, also am 
Freitag und Samstag bereits um 18.00 Uhr!!! In der Woche, am Montag bis Donners-
tag treffen wir uns um 19.00 Uhr!!!

(Andrea Krohm Tel. 8083860)

Heiligenthaler Adventskalender

Tag Datum Uhrzeit Name Strasse
Fr. 1.12. 18.00 Uhr Nötzold  Böhmsholzer Weg 14 
Sa. 2.12. 18.00 Uhr Von Düring Schnellenberger Weg 9 
So. 3.12. 
Mo. 4.12. 19.00 Uhr Zimmermann Böhmsholzer Weg 10 
Di. 5.12. 19.00 Uhr Kammler Schnellenberger Weg 5 
Mi. 6.12. 19.00 Uhr Feuerwehr Am Sportplatz 
Do. 7.12. 19.00 Uhr Wilmeroth / von Plato Infohäuschen Hauptstraße Kurve 
Fr. 8.12. 18.00 Uhr Behrens Böhmsholzer Weg 6 
Sa. 9.12. 18.00 Uhr Schütte Schnellenberger Weg 12 a 
So. 10.12. 
Mo. 11.12. 19.00 Uhr Von Meding Hauptstraße 1 
Di. 12.12. 19.00 Uhr Höbermann / Laukart Böhmsholzer Weg 19 
Mi. 13.12. 19.00 Uhr Schorsch Hauptstraße 44 
Do. 14.12. 19.00 Uhr Althusmann Schnellenberger Weg 11 
Fr. 15.12. 18.00 Uhr Zieseniß/ Böke Böhmsholzer Weg 5 
Sa. 16.12. 18.00 Uhr Nötzold / Pender Böhmsholzer Weg 12 
So. 17.12. 
Mo. 18.12. 19.00 Uhr Schröder Südergellerser Weg 13 a 
Di. 19.12. 19.00 Uhr Busse Gutshof 1 
Mi. 20.12. 19.00 Uhr Schlichting Hauptstrasse 19 
Do. 21.12. 19.00 Uhr Koch Lerchenweg 1 
Fr. 22.12. 18.00 Uhr Schneider Hauptstraße  35 
Sa. 23.12. 18.00 Uhr Abschlusstreffen auf der Terrasse 
   der Wassermühle Heiligenthal 
So. 24.12.  Heiligabend    

Lebendiger Adventskalender

Es ist wieder so weit, die Adventszeit beginnt und somit auch unsere altbewährte 
Tradition des lebendigen Adventskalenders. Bereits seit 2007 gehört dieser in Süder-
gellersen zur Vorweihnachtszeit und auch in diesem Jahr werden wieder schöne 
Abende an vielen verschiedenen Orten in unserem Dorf stattfinden können. Wir freu-
en uns auf nachbarschaftliches Beisammensein, gemeinsames Singen, Plauschen 
und Lauschen! 

Wer unseren lebendigen Adventskalender noch nicht kennt, ist ebenfalls herzlich 
eingeladen, an einem passenden Termin vorbeizuschauen. Die Gastgebenden hal-
ten stets wärmende Getränke und die ein oder andere Leckerei bereit und es erge-
ben sich immer Möglichkeiten mit vielen netten Nachbarn ins Gespräch zu kommen.

Am 23.Dezember richtet das Orgateam des lebendigen Adventskalenders dann 
einen besonderen Abschluss desselben aus. Wir treffen uns in der festlich beleuch-
teten Alten Schmiede, hören die Weihnachtsgeschichte, singen auch hier gemein-
sam und wärmen uns an leckerem Glühpunsch. Auch hier ist jeder herzlichst Will-
kommen. Um die alte Tradition fortleben zu lassen, bitten wir darum, dass jeder eine 
Kleinigkeit zum Essen für Alle mitbringt (idealerweise Fingerfood).

Wir freuen uns wieder einmal sehr auf diese besondere Zeit.

Anja Uhrig – Rust, Ulrike Isermann – Gehrke und Denise Lohmann

Lebendiger Adventskalender Südergellersen

Fr 01.12. Hanstedt, Westergellerser Weg 33a  18:00 
Sa 02.12. Familie Böge, Buchenberg 21 17:00 
Mo 04.12. Advent op Platt, Plattdüütsch im Dorfgemeinschaftshaus 18:00 
Di 05.12. Familie Hollenbach, Im Alten Dorfe 8 17:00 
Mi 06.12. Fachklinik Südergellersen, Schwarzer Weg 2 18:00 
Do 07.12. Familie Isermann-Gehrke, Morgenröte 2 18:00 
Fr 08.12. Die Pickelhauben, Feuerwehrhaus 18:00 
Sa 09.12. Dorfgemeinschaft, Hof Meyer, Im Alten Dorfe 6A 18:00 
Mo 11.12. Kindergarten Südergellersen, Kirchgellerser Str. 12 17:00 
Di 12.12. Familie Vick und Einfeld, Kirchgellerser Str. 21 17:00 
Mi 13.12. Fam. Stoppok-Koschnike & Fam. Bauch, Am Berg 3 18:00 
Do 14.12. Familie Peters, Kirchgellerser Str. 24 17:00 
Fr 15.12. Kinder - und Jugendtreff, Oerzer Str. 15 17:00 
Sa 16.12. Familie Schöning, Heiligenthaler Weg 1 18:00 
Mo 18.12. Familie Mennrich, Ginsterweg 1 18:00 
Di 19.12. Gemeindehaus, QR-Station* 17:00 
Mi 20.12. Familie Rauch, Birkenweg 6 18:00 
Do 21.12. Familie Giermann, Am Hang 19 18:00 
Fr 22.12. Familie Uhrig, Auf dem Brink 7, Friedenslicht Verteilung 18:00 
Sa 23.12. Gemeinsamer Abschluss auf dem Schmiedeberg 18:00   
*QR-Station, über einen QR-Code am Fenster kann man sich mit dem Mobiltelefon 
einen weihnachtlichen Vortrag anhören.
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Lassen wir die Gläser klirren – „Sekt und Segen zum neuen Jahr“

Raclette oder Fondue, Bleigießen, Feuerwerk und Sekt um Mitternacht und natürlich 
„Dinner for one“ – zu Silvester gibt es viele Rituale und Traditionen. Das Alte soll ab-
geschlossen und das neue Jahr gebührend empfangen werden. 
Auch als Kirchengemeinde feiern wir diesen Abend. Im Gottesdienst um 17 Uhr in 
der Kirche gibt es die Möglichkeit, sich persönlich segnen zu lassen. Mit diesem Zu-
spruch von Gottes Geleit gehen wir in das Jahr 2024 und stoßen darauf an – mit Sekt 
natürlich oder mit Orangensaft. Übrigens beruht das Anstoßen auf eine mittelalterli-
che Tradition. Die Bierkrüge wurden damals so stark zusammengeknallt, dass das 
eine Bier in das andere schwappte. Damit war klar: In dem Krug befindet sich kein 
Gift. Das Anstoßen war also ein Vertrauensbeweis. Den brauchen wir heute nicht 
mehr. Doch können wir trotzdem vertrauensvoll anstoßen – auf uns, auf das Jahr 
2024 und auf Gottes Geleit. Also, kommt und lasst die Gläser klirren. 

Ankündigungen

Veränderungen durch die Vakanz in Reppenstedt

Die Kirchengemeinde Kirchgellersen hat es gerade hinter sich, die Kirchengemeinde 
Reppenstedt hat es nun vor sich: Das Pfarramt wechselt. Am 21. Januar wird Pastor 
Henning Hinrichs um 15 Uhr im Gottesdienst in Reppenstedt entpflichtet und verab-
schiedet. Damit beginnt ab Februar 2024 eine Vakanzzeit. 
In Kirchgellersen konnte Pastor Wyrwa als externer Kollege die pastoralen Aufgaben 
übernehmen. Für Reppenstedt steht derzeit kein Pastor / keine Pastorin zur Verfü-
gung, weil die Anzahl der unbesetzten Stellen im Kirchenkreis, besonders im östli-
chen Raum, gerade hoch sind. Wir hoffen, warten und arbeiten daran, dass sich noch 
etwas ergibt. 
Währenddessen übernimmt Pastorin Bogenschneider einige pastorale Aufgaben in 
der Kirchengemeinde Reppenstedt: Sie begleitet die Arbeit des Kirchenvorstandes 
und unterrichtet gemeinsam mit Diakonin Fedkte die Konfirmandinnen und Konfir-
manden. Ebenso bietet sie einmal im Monat einen Gottesdienst mit Taufe für alle Fa-
milien aus den Kirchengemeinden Kirchgellersen und Reppenstedt an. Dieser findet 
abwechselnd in Kirchgellersen oder in Reppenstedt statt. 
Aufgrund dieser neuen Aufgaben wird Pastorin Bogenschneider in der Kirchenge-
meinde Kirchgellersen ihre Aktivität teilweise einschränken: Fortan besucht sie Ge-
burtstagskinder im Alter von 80, 85, 90, 95 und ab 100 Jahren. Die restlichen Jubilare 
erhalten ihre Segenswünsche vom Besuchsdienst. Ebenso werden an manchen 
Sonntagen Prädikant*innen aus Reppenstedt den Gottesdienst halten, weil Pastorin 
Bogenschneider selbst in Reppenstedt ist. Sicherlich kommen noch die ein oder an-
deren Veränderungen hinzu, die wir jetzt noch nicht absehen können. Als Kirchenvor-
stände danken wir für Ihr Verständnis als Gemeindemitglieder.

Ankündigungen
Hier fehlt doch was? – Spendenbrief wird verschoben

Traditionell befindet sich in der Mitte dieser Ausgabe ein Brief des Pfarramtes. Darin 
beschreiben wir Projekte innerhalb der Kirchengemeinde, die wir zukünftig angehen 
wollen. Wer mag, kann diese finanziell als freiwilliges Kirchgeld oder Spende unter-
stützen. Für die zusammenkommenden Summen sind wir sehr dankbar, weil sie die 
Arbeit hier vor Ort erleichtern. In dieser Ausgabe fehlt der Brief. Als Kirchenvorstand 
haben wir diskutiert und uns entschieden: Pastorin Bogenschneider arbeitet sich in 
die Kirchengemeinde ein, zugleich wird der Kirchenvorstand im nächsten Jahr wech-
seln. Als Kirchenvorstand möchten wir verantwortungsvoll mit Ihrer Spende umge-
hen. Wir möchten Projekte ins Auge fassen, die sowohl für diese Gemeinde zielfüh-
rend sind als auch von einem neuen Kirchenvorstand umgesetzt werden können. 
Demnach verschieben wir den Brief.
Wenn Sie im Dezember trotzdem für die Arbeit in der Kirchengemeinde Kirchgeller-
sen spenden möchten, überweisen Sie den Betrag auf folgendes Konto:
Inhaber: Kirchenkreis Lüneburg
IBAN: DE96 2405 0110 0000 0002 16
Stichwort: Kirchengemeinde Kirchgellersen
Alternativ spenden Sie gerne in diesem Jahr für die Aktion „Brot für die Welt“.

Danke für Ihre Unterstützung!
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So, 03.12., 18.00 Uhr
Abendgottesdienst am 1. Advent 
Pn. Bogenschneider 

So, 10.12., 18.00 Uhr
Abendgottesdienst am 2. Advent
mit Kirchenchor 
Pn Bogenschneider
So, 17.12., 18.00 Uhr
beats&blessings – „Auf die Plätz-
chen, fertig, los!“
Gottesdienst im Gemeindehaus mit Akti-
on und Imbiss 

Dezember

So, 24.12., 14.30 Uhr
Heiligabendgottesdienst 
(mit Krippenspiel)
Dn. Fedkte & KV Lewandowski 
So, 24.12., 16.15 Uhr
Heiligabendgottesdienst
(mit Krippenspiel der Konfirmand*innen)
Dn. Fedkte & Team

Januar

Mo, 25.12., 11.00 Uhr
Gottesdienst in Bardowick
Pastor*innen-Team aus der Zukunftsge-
meinschaft
Di, 26.12., 10.00 Uhr
Gottesdienst 2. Weihnachtsfeiertag in 
Reppenstedt
P. Hinrichs
So, 31.12., 17.00 Uhr
„Sekt und Segen“
Gottesdienst zum Jahreswechsel 
Pn. Bogenschneider

Mo, 01.01., 17 Uhr
Gottesdienst zum Neujahr in Bardowick

So, 07.01., 10.00 Uhr
Gottesdienst 
am 1. Sonn. nach Epiphanias
Vikar Reinecke / P. Jacobs

So, 24.12., 18.00 Uhr
Christvesper
(mit Posaunen- und Kirchenchor)
Pn. Bogenschneider

So, 21.01., 10.00 Uhr
Gottesdienst 
am 3. Sonn. nach Epiphanias
Pn. Bogenschneider

Fr, 22.12., 18 .00 Uhr
Abendgottesdienst der Ev. Jugend
Dn. Fedtke & Team 

So, 14.01., 10.00 Uhr
Gottesdienst 
am 2. Sonn. nach Epiphanias
(evtl. mit Taufe)
Pn. Bogenschneider

So, 24.12., 22.30 Uhr
Christnacht in Heiligenthal
(mit Projektchor)
Pn. Bogenschneider

Dezember

So, 25.02., 10.00 Uhr
Abendmahlgottesdienst 
am 2. Sonn. in der Passionszeit
Pn. Bogenschneider 
So, 25.02., 18.00 Uhr
Monatsschlussandacht 
in Reppenstedt
Dn. Fedtke und Team

So, 18.02., 10.00 Uhr
Gottesdienst am 1. Sonn. in der Pas-
sionszeit
NN

G��es���ns��
Februar
So, 04.02., 10.00 Uhr
Gottesdienst 
am 6. Sonn. vor der Passionszeit
NN 
So, 11.02., 18.00 Uhr
Taizé-Gottesdienst
Team

Benutzen Sie auch gerne den QR-Code, 
um an aktuelle Hinweise zu den Gottes-
diensten zu gelangen.

Ab dem 7. Januar bis zum 25. Febru-
ar feiern wir unsere Gottesdienste in der 
Winterkirche, also im Gemeindehaus. 
Das spart Heizenergie.

Bitte beachten Sie die unterschiedli-
chen Uhrzeiten für den Beginn unserer 
Gottesdienste. Auf mögliche Änderun-
gen im Gottesdienstplan weisen wir in 
der Zeitung, in unseren Schaukästen 
und auf unserer Homepage 

www.kirche-kirchgellersen.de hin.

So, 21.01., 15.00 Uhr
Gottesdienst zur Verabschiedung 
von P. Hinrichs in Reppenstedt

Januar

So, 28.01., 10.00 Uhr
Gottesdienst am letzten Sonn. 
nach Epiphanias
 Lektorin Grell
So, 28.01., 18.00 Uhr
Monatsschlussandacht 
in Kirchgellersen
Dn. Fedtke und Team



22 23 

Ev. und  Kath. Seelsorge
in der Psychiatrischen Klinik Lüneburg

Am Wienebütteler Weg 1
21339 Lüneburg

Tel. 04131/ 60 200 50
Mail: seelsorge.ev@pk.lueneburg.de

„VON MENSCH ZU MENSCH“
Päckchen für Patientinnen und Patienten

in der Psychiatrischen Klinik Lüneburg

Menschen, die man gar nicht kennt, eine weihnachtliche Überraschung bereiten – 
das machen viele aus unseren Gemeinden seit Jahrzehnten. Es ist eine wertvolle 
Tradition, die wir mit Ihrer Hilfe hier pflegen können. Darum bitten wir auch in diesem 
Jahr um Ihre Mithilfe.

Aber zunächst einmal ein ganz herzliches Dankeschön! Auch im letzten Jahr ha-
ben sich fast 400 Patientinnen und Patienten über ein Weihnachtspäckchen gefreut! 

Beliebt sind z.B.:  
• kleine praktische Dinge, Kleinigkeiten zum Anziehen (Winteraccessoires, neu-

wertig) Tabakwaren, (alkoholfreie) Süßigkeiten (bitte kein Obst!), kleine einfache 
Spiele, Schreibartikel, Körperpflegeartikel, ein Grußwort oder: 

• Geschenke, über die Sie sich selber freuen würden. Auch eine schöne Ver-
packung bringt die Augen zum Leuchten!

Bitte beschriften Sie Ihre Päckchen mit M = für Männer (80 % unserer Patienten 
sind Männer) oder mit MF= dieser Inhalt dürfte für Männer und Frauen eine Freude 
sein oder mit F = für Frauen. Verwenden Sie bitte einen Schuhkarton oder einen Kar-
ton in ähnlicher Größe. Der Inhalt des Päckchens sollte einen Wert von 20 € nicht 
überschreiten.

Abgabe der Päckchen: 
Bringen Sie es bis zum 20.12. selbst zum Empfang des Hauptgebäudes 44 der 

PKL; Am Wienebütteler Weg 1.

Auch laden wir Sie wieder ein zu einem Dankeschön-Treffen am Dienstag, d.  11. 
Januar 2024 um 15.00 Uhr in der Kapelle der Psychiatrischen Klinik Lüneburg (Ein-
gang Brockwinkler Weg) ein. Anmeldung bis 6.1.2023 unter 04131- 60 200 50. Wir 
würden uns sehr freuen, viele von Ihnen dort persönlich zu treffen. Wenn Sie noch 
Fragen haben, rufen Sie bitte uns an – das Team der Klinikseelsorge.

      Annette Köster    Birgitta Marx   Michael Thon            

Weihnachten Weihnachten

Im neuen Jahr
grüße ich

meine nahen und
die fremden Freunde

grüße die    grüße die
geliebten Toten    verschollenen Engel

grüße alle    grüße mich selber
Einsamen    mit dem Zuruf

   Mut
grüße die Künstler

die mit    Rose Ausländer
Worten Bildern Tönen

mich beglücken

3

Angedacht
Ein neuer Stern

In einer Nacht in den Wochen vor Weihnachten blicken Männer in den Himmel. Keine 

Wolken, kein Licht, die Nacht ist ganz Nacht. Und alles ist zu sehen.

Der Himmel ist voller leuchtender Sterne. Schon ihr ganzes Leben haben sie sich darin 

geübt, die Bewegungen der Himmelskörper zu verzeichnen, miteinander in Beziehung 

zu setzen. Zu berechnen und vorherzusagen, wie der Himmel aussehen wird. Aus 

tiefem Herzen glauben sie, darin den Gang der Welt zu lesen. Sie sehen Katastro-

phen, Hungersnöte, Fluten und  Heuschreckenplagen. Sie sehen das Anschwellen 

und Austrocknen der Flüsse und den Aufstieg und Fall der Könige.

„Sieh mal!“

Ein Finger zeigt in den Nachthimmel.

Gemeinsam sehen sie. Schauen dann eilig in ihre Aufzeichnungen, prüfen ihr Zahlen-

werk. Holen Berechnungen hervor, die sie sorgfältig geordnet haben und gehen sie 

alle einzeln durch. Hastig, als suchten sie einen Fehler. Es dauert Stunden. Sie 昀椀nden 
nichts. Doch das, was sie sehen, passt nicht zu dem, was sie wissen.

„Der ist neu!“, stellen sie fest.

„Ein neuer Stern! Ein Geschenk des Himmels!“, sagt der eine.

„Ein König wird geboren!“, sagt ein anderer.

Und noch in dieser Nacht machen sie sich gemeinsam auf den Weg.

Advent heißt Ankunft. Vor jeder Ankunft liegt ein Weg.

Ich wünsche Ihnen, liebe Leserin und lieber Leser, eine gesegnete Adventszeit und 

frohe Weihnachtsfeiertage!

Andreas Zachmann

Die Redaktion wünscht allen Leserinnen 
und  Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, friedliches Neues Jahr!
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Nachruf

Nachruf auf Hermann Stelter
Am 10.September 2023 verstarb Hermann Stel-
ter. Er war über 50 Jahre aktiver Bläser im Po-
saunenchor Kirchgellersen, bis er annähernd 
vor 20Jahren, aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr spielen konnte. Hermann spielte Ba-
riton-Horn, stets zuverlässig zu unzähligen 
Übungsstunden und daraus ergebenden Einsät-
zen wie Gottesdiensten, Geburtstagen sowie zu 
Freud und Leid. Seine ruhige, besonnende, an-
genehme Art zeichneten ihn aus, so dass er im 
Posaunenchor ein sehr hohes Ansehen genoss. 
Ich möchte sagen, seinerzeit auch eine tragende 
Säule im Posaunenchor war.

Auch nach seiner aktiven Zeit blieb er uns stets verbunden. In zahlreichen Gesprä-
chen nach Gottesdiensten, unterhielten wir uns und schwelgten oft in gemeinsa-
men Erinnerungen.
Hermann blieb sein Leben lang, ein Freund von Posaunenchor Musik. Anlässlich 
seiner Trauerfeier spielte der Posaunenchor ein letztes Mal für ihn auf dem Fried-
hof vor der Kapelle. 

Wir als Posaunenchor Kirchgellersen werden ihn stets in guter Erinnerung behal-
ten und möchten an dieser Stelle nochmals an seine geleistete Arbeit im Posau-
nenchor erinnern.

Posaunenchor Kirchgellersen
Titus Koch - Posaunenchor Leiter

Willi-Sieg-Stiftung
Es weihnachtet sehr…..

Und pünktlich flattern von allen möglichen sozialen und/oder karitativen Organi-
sationen Spendenaufrufe, die man nicht selten als Bettelbriefe bezeichnen darf, in 
unsere Briefkästen.
Fast jeden Tag hören wir aus und lesen wir in den Medien, dass auch hierzulande die 
verfügbaren Einkommen immer geringer werden und wir bekommen Beispiele vor 
Augen geführt, die diese Tatbestände dokumentieren sollen. Es ist wohl keine „Spen-
denzeit“…
Unsere Kirchengemeinde St. Laurentius Kirchgellersen unterhält seit rd. 16 Jahren 
die selbständige kirchliche Einrichtung Willi-Sieg-Stiftung. Diese Stiftung, die voll-
kommen ehrenamtlich geführt und verwaltet wird, ist auch auf Spenden oder ggfs. 
Zustiftungen angewiesen, um ihren Stiftungszweck, nämlich die Förderung der Ju-
gendhilfe und der Kirchenmusik in unserer Kirchengemeinde, erfüllen zu können. 
Auch ist die Grabpflege des Grabes von Willi Sieg auf dem Friedhof in Südergeller-
sen Bestandteil des Stiftungsauftrages, war es doch eben dieser Willi Sieg, der nach 
seinem Ableben der Kirchengemeinde sein Haus vermacht hatte. Der Verkaufserlös 
des Hauses war dann die Kapitalbasis der Stiftung. Das war 2007 und das Stiftungs-
vermögen betrug bei Gründung 104.850 €.
Inzwischen ist das Stiftungsvermögen per Ende 2022 auf rd. 180.440 € angewach-
sen. Zustiftungen und Bonifikationen der Landeskirche, sowie Gewinnzuweisungen 
aus den Jahresabschlüssen haben den Vermögenszuwachs in Höhe von rd. 75.000€ 
bewirkt. Dabei sind in den vergangenen 15 Jahren insgesamt rd. 22.000€ für sat-
zungsgemäße Zwecke ausgeschüttet worden.
Wachstum des Stiftungsvermögens durch Spenden ist für unsere kleine Stiftung hier 
bei uns im ländlichen Raum und schon außerhalb des „Speckgürtels“ einer Metropo-
le nur in eingeschränktem Maße erfolgreich, wobei es gelegentlich Ausnahmen zu 
verzeichnen gibt. So wird der Jahresabschluss 2023 wesentlich von Spenden in 
Höhe von rd. 4.700 € beeinflusst, die durch einen privaten Aufruf im Frühjahr zustan-
de gekommen sind.
Inzwischen hat sich das Zinsgefüge für uns als Anleger etwas erfreulicher entwickelt, 
nachdem wir ja einige Jahre hindurch nur sehr mäßige Zinserträge verzeichnen 
konnten, zeitweise sogar sog. „Verwahrentgelte“ sich negativ bemerkbar gemacht 
haben. Als gemeinnützige Stiftung sind uns Anlagen verwehrt, die als spekulativ be-
zeichnet werden müssen. Das waren aber in der Zeit der „Zinsflaute“ gerade die An-
lagen mit den höheren Zinserträgen.
Die Gemeinnützigkeit aber können und wollen wir nicht aufs Spiel setzen, weil sie die 
Voraussetzung für die Steuerfreiheit ist Sie ist uns in der Vergangenheit auch auf-
grund der abgegebenen Steuererklärungen vom Finanzamt Lüneburg immer be-
scheinigt worden, wie auch die Prüfung der Jahresabschlüsse durch das Landeskir-
chenamt jeweils die Richtigkeit ergeben hat.
Claus-Dieter Schmidt
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Frankreich 2024
On y va?!
Dieses Mal heißt unser Reiseziel „Le Moulin, eine ehemalige Ölmühle. Sie liegt an 
der Grenze zwischen der Provence und dem Languedoc in der Nähe des kleinen 
Dorfes Montfrin. Ausflüge in die nähere und weitere Umgebung (z. B. nach Avignon, 
Arles oder ans Mittelmeer) oder Schwimmen im hauseigenen Pool - das ist bestimmt 
ein Urlaub nach deinem Geschmack!
Natürlich stehen auch wieder gemeinsame Andachten, Themen-einheiten und jede 
Menge Spiel und Spaß in guter Gemeinschaft auf unserem Programm. 
Also, melde dich schnell an!
Die Freizeit findet vom 23. Juni bis 7. Juli 2024 statt und richtet sich an Jugendliche 
im Alter von 14 bis 17 Jahren. Die Kosten betragen 530 €.
Weitere Infos gibt es bei Diakonin Maren Fedtke und auf unserer Homepage, dort ist 
auch eine digitale Anmeldung möglich.

Jugendfreizeit Ankündigungen

15

Die WILLI - SIEG - STIFTUNG
(der St. Laurentius - Kirchengemeinde)

Unterstützt aus ihren Erlösen die Kinder- und Jugendarbeit 
sowie die Kirchenmusik unserer Kirchengemeinde. 

Zustiftungen können bei der DKB  auf das Konto BIC: BYLADEM1001
IBAN: DE97 1203 0000 1005 4121 17 vorgenommen werden.

Erntedank
„Schätze der Schöpfung an Erntedank“

Bunte Kürbisse, Kastanien, frischer Mais, Rüben und vieles mehr zierten in diesem 
Jahr den Altar der St. Laurentius Kirche zu Erntedank. 

Die 1. und 2. Klassen der Grundschule im Apfelgarten sammelten die Schätze der 
Schöpfung und schmückten die Kirche. 
Zusammen mit Vikarin Keitel feierten die Kinder eine Andacht zu Erntedank und ließen 
die Kirche in vielen bunten Farben erstrahlen. 

Wir sagen Danke an die Grundschule im Apfelgarten für diese liebevolle Gestaltung 
der Kirche!

Allein unter dem Tannenbaum? - Kommen Sie ins Gemeindehaus 
nach Kirchgellersen

Wir laden Menschen aus den Kirchengemeinden Kirchgellersen und Reppenstedt 
ein, falls sie Heiligabend allein sind, gemeinsam Weihnachten zu feiern: Mit Kartoffel-
salat und Würstchen, Keksen und Dessert, mit Weihnachtsliedern und Geschichten. 
Einfach beisammen sein, erzählen und die Gemeinschaft genießen. Wir starten Hei-
ligabend um 19 Uhr im Gemeindehaus in Kirchgellersen. Gegen 22 Uhr gegen wir 
wieder auseinander. Wer mag, kann den Abend mit einem Gottesdienst anfangen 
oder ausklingen lassen. Um 18 Uhr feiern wir in der Kirche in Kirchgellersen, um 
22.30 in Heiligenthal. Die Teilnahme ist kostenlos. Über ein Fahrservice kann gespro-
chen werden. Möchten Sie dabei sein? Dann melden Sie sich bitte bis zum 14. De-
zember bei mir unter 04135-238 an. 
Wir haben Platz für 25 Personen – doch das schaffe ich nicht allein. Haben Sie Zeit 
und Lust, mir dafür unter die Arme zu greifen? Vielleicht vorher den Tisch eindecken, 
Ihren Lieblingskartoffelsalat zaubern oder an dem Abend einfach mit dabei sein? 
Sprechen Sie oder rufen Sie mich an. Ich freue mich! (Pastorin Kristin Bogenschnei-
der)

Aus Neujahrsempfang wird Sommerempfang
Im nächsten Jahr wird am 10. März ein neuer Kirchenvorstand gewählt. Im Juni wird 
in einem Gottesdienst der alte Kirchenvorstand verabschiedet und der neue einge-
führt. Das ist ein Grund zum Feiern für alle. Darum verschieben wir den traditionellen 
Neujahrsempfang 2024
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Brot für die Welt

Wandel säen
65. Aktion Brot für die Welt
Wer auf den Boden von Gottes Geist sät, wird von diesem Geist das ewige Leben ernten. Lasst uns 

daher nicht müde werden, das Rechte zu tun. Denn wenn die Zeit da ist, werden wir die Ernte ein-

bringen. Wir dürfen nur nicht vorher aufgeben. Solange wir also noch Zeit haben, wollen wir allen 

Menschen Gutes tun. (Galater 6,8b-10a, Übersetzung: BasisBibel)

Immer noch haben in dieser Welt Menschen 

Hunger. Beinahe jeder zehnte Mensch hat nicht 

genug zu essen. Mehr als jedes fünfte Kind ist nicht 

ausreichend entwickelt, weil ausgewogene Nahrung 

fehlt. Die Pandemie, die Kriege in der Welt und

auch die Klimakrise werfen teils gute Entwick-

lungen um Jahre zurück. Damit Menschen sich 

weltweit mit ihren eigenen Mitteln und aus eigener

Kraft versorgen können, braucht es Anpassung an 

die sich wandelnden Verhältnisse und mehr 

Gerechtigkeit. Die Partner von Brot für die Welt 
berichten uns von Menschen, deren Geschichten 
Mut machen. Die Saat für den Wandel hat bereits 
begonnen. Lasst uns mit ihnen zusammen aussä-
en. Mit unserer Verbundenheit über Brot für die 
Welt und in unserem alltäglichen Leben!
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Helfen Sie helfen.  

Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00  

BIC : GENODED1KDB

Sie können auch online spenden: 

www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Ma Donna

– das Ma Donna stellt sich vor

Beratung – wir beraten rund um das Thema Schwangerschaft und Geburt, zu Frühen 
Hilfen: ein Projekt zur Vorbereitung auf die Elternrolle, zur Vertrauliche Geburt, zur 
Verhütung, im Schwangerschaftskonflikt und in Bezug auf allgemeine soziale Notla-
gen. 
Betreuung - in unserer stationären Einrichtung bieten wir Schwangeren, sowie Müt-
tern und Vätern mit ihren Kindern, in belasteten Lebenssituationen, Raum und Si-
cherheit für die Entwicklung neuer Perspektiven. 
Bildung – wir führen für interessierte Gruppen Präventionsprojekte zu Persönlich-
keitsentwicklung, K.O. -Tropfen, Sexualität und verantwortungsvoller Elternschaft 
durch.
Wollen Sie mehr von dieser diakonischen Einrichtung erfahren? So nehmen Sie doch 
gerne Kontakt zu uns auf. Ma Donna – Am Weißen Turm 9 – 21339 Lüneburg – Tel. 
04131 – 35535 
www. fami l ienzent rumplus .de       Bürozeiten Mo - Fr 9:00 - 12:00 
Uhr. 

Beratung im Familienzentrum Plus
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Gute Atmung – gute Stimme
- durchlüftet und stimmig ins neue Jahr -
Atmung und Stimme hängen eng miteinander zusammen – beim Sprechen und beim 
Singen.

Das kennt jede/r: Ist die Atmung flach, z.B. bei Auf-
regung, funktioniert die Stimme nicht richtig, sie 
wird brüchig und verliert an Klang und Kraft.
Ute Siegmund-Minich, Sängerin und zertifizier-
te Atempädagogin nach atemart (www.atemart.
de), nimmt Neugierige und alle diejenigen, die ihre 
Atmung verbessern und ihrer Sprech- und Ge-
sangsstimme mehr Ausdruck und Vitalität verleihen 
möchten, auf eine Entdeckungsreise zum eigenen 
Körperklang mit.

Dabei erfahren die Teilnehmer/innen eine Menge 
über die beteiligten Muskeln und Organsysteme 
und lernen Übungen kennen, wie sie diese wahr-
nehmen und bewusst einsetzen können.
Die Kombination von Atem-, Artikulations- und ein-
fachen Stimmübungen sorgt für Abwechslung und 
macht Lust auf mehr!
Bei höchstens 6 Personen pro Kurs können sich alle Interessierte auf eine persönli-
che Atmosphäre freuen.

KURSDATEN:
6 - wöchig am Abend:    donnerstags vom 08.02. – 14.03.24 von 19 – 20.30 Uhr
6 - wöchig am Vormittag: freitags vom 09.02. – 15.03.24 von 10 – 11.30 Uhr
Ort:  Auferstehungskirche Reppenstedt, Posener Straße 7
Kosten pro Person und Kurs: 80 €
Anmeldung /Fragen: Telefonisch unter 04131/67 14 29

Termin

Eine Gabe Menschen 
zusammen zu bringen, 
bescheinigte ihr Lüne-
burgs Oberbürgermeis-
terin Claudia Kalisch: 
Christine Schmid wurde 
als Leitende Superinten-
dentin am Sonntag in der 
St. Johanniskirche ver-
abschiedet. Mit großem 
Dank für ihr Wirken in 
der Gemeinschaft der 
Kirchen und der Zivilge-
sellschaft kamen rund 
500 Menschen zusam-
men.

Beim Einzug waren Pastoren und Diakoninnen, Mitarbeitende und Ehrenamtliche 
aus dem ganzen Kirchenkreis stellvertretend für viele Berufsgruppen dabei.
An Christine Schmids Nähe zu den Menschen, an ihre sprudelnden Ideen, die Offen-
heit für Neues und ihr großes Herz für die Diakonie erinnerten die Redner an diesem 
Abend. Sie selbst ging in ihrer Abschiedspredigt auf die Bedeutung der Gemein-
schaft und Kraftquellen ein, auf "das Ich und Du - jeder für sich und doch zusammen 
können wir uns wie Bäume aneinander anlehnen und Atem schöpfen in stürmischen 
Zeiten."

Super in tendent 
Christian Cordes 
bedankte sich bei 
Christine Schmid 
für die gute Zu-
sammenarbeit in 
der Doppelspitze. 
Er wird den Kir-
chenkreis in der 
Zwischenzeit lei-
ten. 

Verabschiedung der Leitenden 
Abschied



32 33 

Bestattungshaus

Bestattungshaus  
Pehmöller GmbH

21335 Lüneburg 
Rote Straße 6
Tel.: 0 41 31/4 30 71
www.pehmoeller.de

abschied nehmen – persönlich und individuell

Ein Trauerfall stellt Sie vor Aufgaben, die fachkundige Hilfe er-
fordern. Wir helfen Ihnen gerne in einem persönlichen Gespräch.

Wir sind 

Tag und Nacht 

für Sie da.

 Trauerbegleitung 
 Erd-, Feuer-, Seebestattungen

 eigene Trauerhalle 
 individuelle Trauerfloristik

Hier könnte Ihre Anzeige
platziert sein.

Tel. 04135-8009941

Anzeigen

AUS LIEBE ZUM LEBEN.

Grapengießerstr. 4 ·  21335 Lüneburg ·  Tel. + WhatsApp 04131 754740
info@luenebuch.de  ·  www.lünebuch.de 

Pastorin Kristin Bogenschneider
                                                      Tel.: 04135-238
  E-Mail: kristin.bogenschneider@evlka.de
Diakonin Maren Fedtke 
  Pommernstr. 12
  21391 Reppenstedt Tel.: 04131-268641
  E-Mail: marenfedtke@gmx.de

Kirchenvorstand
Falk-Christian von Berkholz Heiligenthal Tel.: 8099916

(stellv.  Vorsitzender des KV; Finanzen; Krippe)
Lars Disqué Westergellersen Tel.: 809913
  (Pachtangelegenheiten)
Matthias Hupe Südergellersen Tel.: 7885
  (Bau)
Tobias Lehmann  Kirchgellersen Tel.: 800651
  (Chöre, Baumkontrolle, Fundraising)
Jasmin Lewandowski  Kirchgellersen Tel.: 800100
  (Kinder, Jugend, Patenkind)
Dorothee von Plato  Heiligenthal Tel.: 1271
  (Feste, Kollekten)
Silke Schulze Westergellersen Tel.: 800206
  (Feste, Personal)

Gemeindebüro  Gesa Geselle, 
  Lüneburger Straße 2, Kirchgellersen Tel.: 8009941
Öffnungszeiten  Di. 10.00 -12.00 u. Do. 16.00-18.00 Uhr

kg.kirchgellersen@evlka.de
Ev. Kinderkrippe Kirchgellersen

Meline Kerekes (Krippenleitung) Tel.: 7686
  Email: kts.kirchgellersen@evlka.de
Jugendhaus Kirchgellersen
  Maike Heel Tel.: 870433

E-Mail: maikeheel@gmx.de
Willi-Sieg-Stiftung  Eckhard Bödeker, KG Tel.: 7770
Gemeindehaus  Daniela Radtke Email d_radtke@gmx.net
Küsterin   Melanie Harbarth Tel.: 2379830
Internet:  www.kirche-kirchgellersen.de

Ihre Ansprechpartner
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Basar

Das war der Herbstbasar 2023

Am 23. September um 8:59 Uhr wurde 
es für einen kurzen Moment ganz still in 
der Schulsporthalle der Grundschule 
Kirchgellersen. Eine Minute später wur-
den die Tore zum mittlerweile 61. Basar 
Rund ums Kind geöffnet und das bunte 
Treiben in der Sporthalle nahm seinen 
Lauf. Es wurde geshopt, geschmaust, 
gebastelt, Kinder wurden geschminkt, 
Kaffee getrunken und viele nette Gesprä-
che geführt. So viele Menschen kamen 
an diesem Tag zusammen, um schöne 
Dinge für ihre Kinder zu finden und damit 
ganz nebenbei Gutes für die Kinder und 
Jugendlichen der Gemeinde Gellersen 
zu tun. Die Spenden gehen im Anschluss 
an Einrichtungen für Kinder und Jugend-
liche in der Gemeinde, wie zum Beispiel 
das Jugendhaus, Kindergärten, Krippen, 
Schulen, Büchereien... Einige Spenden 
wurden bereits verteilt. So freuen sich 
unter anderem alle Erstklässlerinnen und 
Erstklässler der Grundschule Kirchgel-

lersen über reflektierende Warnkragen, 
damit sie auch bei Dunkelheit sicher zur 
Schule kommen.

Ehrenamtlich waren wieder einige Hel-
fende am Start, die nicht nur während 
des Basars alles am Laufen hielten. 
Auch der Auf- und Abbau, die Kistenan-
nahme und die finale Ausgabe der Kisten 
und Gewinne verlangt jedes Mal einiges 
an Planung und Einsatz. Wir sind glück-
lich und dankbar, so engagierte Men-
schen an Bord zu haben, ohne die der 
Basar in diesem Ausmaß nicht funktio-
nieren würde. In diesem Sinne möchten 
wir uns auch an dieser Stelle nochmal 
herzlich für den Einsatz bedanken und 
hoffen, auch beim nächsten Basar wie-
der so ein herzliches Team und motivier-
te Menschen am Start zu haben. 

Das Datum für den nächsten Frühjahrs-
basar kann man sich schon mal vormer-
ken: am 9. März 2024 an gewohntem Ort 
kann dann Frühlings- und Sommerklei-

dung sowie Umstandsmode, 
Spielzeug, Bücher, Zubehör 
etc. geshopt werden. Wer noch 
Schätze zuhause hat, aus de-
nen die Kinder mittlerweile her-
aus gewachsen sind, kann sich 
Ende Februar wieder eine Wo-
che lang auf eine Verkäufer-
Nummer bewerben.
Weitere Infos gibt es auf unse-
rer Website oder auf Instagram. 
Wir freuen uns euch!

Jana Dittmer
BasarTeam

Basar Rund ums Kind in Kirchgellersen
WGT `24

Die Gottesdienstordnungen für den ers-
ten Freitag im März haben lange Entste-
hungsgeschichten. In Deutschland ist 
diese mit der Veröffentlichung der Litur-
gie im September des Vorjahres abge-
schlossen. Die Texte, Lieder und Gebete 
spiegeln den Alltag, die Leiden und die 
Hoffnungen der Christinnen wider, die sie 
entwickelt haben, um sie mit anderen 
weltweit zu teilen.  
Die Gottesdienstordnung aus Palästina 
für den WGT 2024 ist vor dem 7. Oktober 
2023, dem brutalen Angriff der Hamas 
und der sich daraus entwickelnden krie-
gerischen Auseinandersetzungen ent-
standen. Sie kann keine aktuellen Bezü-
ge enthalten; auch wenn alle diejenigen, 
die mit den palästinensischen Schwes-
tern die Friedenssehnsucht teilen, diese 
für ihr Mitgehen und Mitbeten benötigen. 
Es wird auf jeden Fall Ergänzungen zur 
Gottesdienstordnung geben.
Die biblischen Texte in der Gottesdienst-
ordnung, besonders Psalm 85 und Eph 
4,1–7 können in der aktuellen Situation 
tragen. Mit ihnen kann für Gerechtigkeit, 
Frieden und die weltweite Einhaltung der 
Menschenrechte gebetet werden. Die 
Geschichten der drei Frauen in der Got-
tesdienstordnung geben einen Einblick 
in Leben, Leiden und Hoffnungen in den 
besetzten Gebieten. Sie sind Hoffnungs-
keime, die deutlich machen, wie Men-
schen aus ihrem Glauben heraus Kraft 
gewinnen, sich für Frieden zu engagie-
ren. Ihre Erzählungen sind eingebettet in 
Lieder und Texte, die den Wunsch nach 

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass
„… durch das Band des Friedens“

Frieden und Gerechtigkeit und vor allem 
die Hoffnung darauf ausdrücken. 
Wie die Situation zum 1. März sein wird, 
ist leider nicht absehbar. Wird weiterhin 
Krieg herrschen, wird es zumindest eine 
Waffenruhe geben oder wird ein Weg ge-
funden für eine sichere und gerechte Le-
bensmöglichkeit der Menschen in Israel 
und Palästina? Kann der Gewalt, die nie 
eine vertretbare und heilvolle Lösung ist, 
ein Ende gemacht werden?
Am 1. März 2024 wollen Christ*innen 
weltweit mit den Frauen des palästinen-
sischen Komitees beten, dass von allen 
Seiten das Menschenmögliche für die 
Erreichung eines gerechten Friedens ge-
tan wird.
(Quelle: Weltgebetstag der Frauen – 
Deutsches Komitee e. V. Stein
21.10.2023) 

Wir möchten den Weltgebetstag der 
Frauen am 01. März 2024 in Kirchgeller-
sen feiern und diesen gemeinsam vorbe-
reiten. 
Habt ihr Lust, bei den Vorbereitungen mit 
dabei zu sein? Dann meldet euch bitte 
bei
Judith Jessen,   Tel.: 8094343
E-Mail: jessenjudith@gmail.com oder
Angelika Lehmann, Tel.: 800651
E-Mail: angelikalehmann@magenta.de



36 37 28

Anzeigen

Inh. Apothekerin Katharina Boubaris e. K.
Lüneburger Str. 7, Kirchgellersen

Eichen-Apotheke

Inh. Carmen Heidenreich

Küchen & Elektrogeräte
Bad & Wohnelemente

Industriestr. 17
21394 Kirchgellersen

Email: carmenheidenreich@t-online.de
Internet: www.heidenreich-kuechen.de

Tele: 04135 / 80 94 30
Fax: 04135 / 80 94 31

Wassermühle Heiligenthal 
 

Nutzen Sie unsere vielfältigen gastronomischen Möglichkeiten:            

Terrasse am  Mühlensee, Wintergarten, Tagungs-  und Versammlungsräume, den 

Mühlensaal mit Mühlenbar & 

unser hervorragendes, deutsches Restaurant 

mit EU Auszeichnung im nahen, 

idyllischen Heiligenthal! 
 

Unsere 25 Gästezimmer sind mit freiem 

WLAN und neuester Technik ausgestattet 

damit Ihre Gäste sich in unserem Gellersen 

wohlfühlen. 
  

Wenn Liebe einmal gekeimt hat, 
treibt sie Wurzeln, die nicht mehr aufhören zu wachsen. 

Antoine de Saint Antoine de Saint Antoine de Saint Antoine de Saint –––– Exupér Exupér Exupér Exupér    
 

Täglich großes Frühstücksbüfett von 6:30 bis 11:00 Uhr 

Alle Reservierungen - auch an Festtagen, Tel.: 04135 / 8 22 50 

Ich gehe langsam aus der Welt 
heraus in eine Landschaft 
jenseits aller Ferne ...

Besuchen Sie uns unter www.bohlmann-bestattungen.de

Uelzener Str. 2, 21406 Melbeck, Telefon: 04134 / 486

Stadtweg 1 · 21391 Dachtmissen · Tel. 0 41 35 / 78 25

Unser Hofladen ist geöffnet:
Montag bis Mittwoch  8.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag und Freitag  8.00 - 18.00 Uhr
Samstag  8.00 - 14.00 Uhr

Außerhalb unserer Öffnungszeiten:
Selbstbedienung im Verkaufsschrank:
Eier und Kartoffeln

Hofladen
KöHler

Dachtmissen

Optik
Warnecke
Wiesenweg 2 · 21391 Reppenstedt

Telefon: 0 41 31 - 6 24 50

E-Mail: optik-warnecke@t-online.de

www.optik-warnecke.de

Anzeigen

Stadtweg 1 · 21391 Dachtmissen  · Tel. 0 41 35 - 78 25
mail@hofladen-koehler.de · www.hofladen-koehler.de

HOFKÖHLER

Unsere Öffnungszeiten:
Hofladen: Do. und Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-14 Uhr
Selbstbedienung: Sa. 14-18 Uhr, So. bis Mi. 8-18 Uhr

Termine der 
Kirchenvorstandssitzungen

Der Kirchenvorstand tagt öffentlich ein-
mal im Monat mittwochs um 19.30 Uhr.
Die nächsten Termine sind:
13.12.
18.01.
22.02. 

Kirchenkids

Im Gemeindehaus
von 9.30 bis 11.00 Uhr
Kontakt: Jasmin Lewandowski
Nächste Termine:
09.12.
20.01.
24.02

Kindergottesdienst

Liebe Kinder, liebe Eltern! 
Wir treffen uns nach der Winterpause wieder am 13.01.24 in der Auferstehungskirche 
Reppenstedt in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr. Für folgende Termine schaut 
bitte auf die ausgehängten Flyer!
Die Kirchenkids ist eine Gruppe für Kinder im Alter von 5-11 Jahren. Wir entdecken 
gemeinsam biblische Geschichten, spielen Spiele und basteln kreatives. Es wird ein 
abwechslungsreicher Vormittag, an dem wir gute Laune haben und über „Gott und 
die Welt“ quatschen. 

-keine Voranmeldung notwendig

Für weitere Information erreichen Sie und ihr mich 
unter linadagefoerde@web.de. 

Wir freuen uns auf dich! 
Lina-Marie Dageförde (Diakonin im Anerkennungs-
jahr) und Teamer:innen
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Zukunftsgemeinschaft

„Haben Sie sich schon eingelebt?“, fra-
gen mich Menschen fast täglich bei Ge-
burtstagsbesuchen, nach Gottesdiens-
ten oder alltäglichen Begegnungen. 
Grundsätzlich freue ich mich über die 
Frage, nur die Antwort fällt mir schwer, 
pendle ich derzeit doch täglich aus Nah-
rendorf. Weil er um meine Situation 
wusste, fragte mich ein Mann letztens: 
„Und Frau Bogenschneider, haben Sie 
sich schon orientiert?“
Orientierung geht dem Einleben voraus. 
Wenn ich mich in einer neuen Umgebung 
orientiere, suche ich erst einmal feste 
Punkte, um mich zurecht zu finden. So 
werden mir Wege, Abläufe und Personen 
vertrauter. Irgendwann werde ich darin 
heimisch, passe vielleicht auch meine 
eine oder andere Lebensgewohnheit an 
und habe das Gefühl: Ich gehöre dazu – 
zu diesen Orten, zu diesen Menschen 
und dieser Gemeinschaft.
Auch in der Zukunftsgemeinschaft orien-
tieren wir uns gerade weiterhin: Sie als 
Gemeindemitglieder und wir als Mitarbei-
tende. Die Wege zu den einzelnen 
Kirchorten werden bekannter, die Pasto-
rinnen und Pastoren durch die gegensei-

Ein Gruß aus der Zukunftsgemeinschaft
tigen Vertretungen und den Kanzel-
tausch vertrauter. In gemeinsamen Got-
tesdiensten und Aktionen lernen wir ein-
ander besser kennen: Ersten Weih-
nachtstag feiern wir als Zukunftsgemein-
schaft einen Gottesdienst um 11 Uhr im 
Bardowicker Dom mit warmen Geträn-
ken und viel Weihnachtsfreude. 2024 
planen wir wieder ein gemeinsames 
Tauffest am Reihersee. Strukturell und 
rechtlich führen wir die Gemeinschaft 
2024 weiter und gründen einen Gemein-
deverband. In den einzelnen Gemeinde-
versammlungen berichteten wir davon. 
Mitte November werden mein Partner 
und ich hoffentlich ins Pfarrhaus nach 
Kirchgellersen ziehen. Dann orientieren 
wir uns zu zweit noch einmal neu und an-
ders und werden irgendwann heimisch. 
Das wünsche ich mir auch für die Zu-
kunftsgemeinschaft. Manche kirchliche 
Gewohnheit werden wir neu kennenler-
nen, andere vielleicht auch anpassen. 
Und irgendwann werde ich auf den Kan-
zeln der Zukunftsgemeinschaft stehen 
und in vertraute Gesichter blicken – dann 
weiß ich: Jetzt bin ich angekommen.

Pastorin Kristin Bogenschneider 

Liebe Gemeinde, 
so schnell geht ein Jahr um und lang-
sam neigt sich mein Anerkennungs-
jahr dem Ende entgegen. Ich konnte 
in diesem Jahr viele Erfahrungen in 
Ihrer Kirchengemeinde sammeln und 
viel in der Theorie Erlerntes in die Pra-
xis umsetzen. Ich konnte mich vielsei-
tig beruflich ausprobieren und in bei-
den Qualifikationen meinen Wissens-
stand bereichern. Schon früh konnte 
ich in meinem Anerkennungsjahr ei-
genverantwortlich die Konfirmanden-
gruppe in Kirchgellersen von Andreas 
Zachmann übernehmen, innerhalb 
dieses Jahres konnte ich die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden nun 
fast bis hin zu ihrer Konfirmation be-
gleiten und eine tolle Konfirmanden-
zeit erleben. 

Auch die zweiwöchige Jugendfreizeit nach Schweden im Sommer war eine besonde-
re Erfahrung in der Jugendarbeit. Ein weiteres besonderes Projekt in diesem Jahr 
war die Gründung der Kirchenkids-Gruppe. Wir konnten immer am ersten Samstag 
im Monat in Reppenstedt zusammen Kindergottesdienst feiern und viel Basteln und 
gemeinsam Spiele spielen. Das Highlight war eine Kirchenkids Kirchenübernach-
tung. Des Weiteren konnte ich einen weitreichenden Einblick in die gottesdienstliche 
Praxis selbst bekommen und dabei auch mitwirken zum Beispiel bei den Konfirmati-
onen im Frühjahr, sowie bei einigen Monatsschlussandachten. Auch die Tätigkeit im 
Kinder-und Jugendhaus war eine tolle Zeit, ich konnte zu Beginn des Herbstes einen 
Herbst-Begrüßungstag für Kinder in Südergellersen am Hambörn veranstalten, wel-
cher gut angenommen wurde. 

Ich bedanke mich für dieses tolle Jahr voller Erfahrungen bei Ihnen und euch als 
Gemeinde und in besonderer Weise bei meiner Anleiterin Maren Fedtke, die mir die-
se Möglichkeit gegeben hat und von der ich ganz viel lernen durfte. Nach meinem 
Jahr bleibe ich im Kirchenkreis und werde ab dem 1. Februar 2024 in der Paul-Ger-
hardt Gemeinde Lüne als Diakonin tätig sein. 

Ihre/eure Lina-Marie Dageförde

Auf Wiedersehen…
Abschied



„Auf die Plätzchen, fertig, los“ – beats&blessings im Advent

Sicherlich ist Ihnen aufgefallen, dass wir ein neues Gottesdienstformat haben: 
beats&blessings. Musik steht im Mittelpunkt – zum Mitsingen und Zuhören – beats 
eben. 
Segen gibt es natürlich als gesprochene Worte ganz am Ende. Dazwischen gibt es 
gelesene Texte, einen kleinen Impuls und eine gemeinsame Aktion. Das alles kann 
zum Segen werden – oder auf Englisch: blessings. 
Im Advent dreht sich alles um die Vorweihnachtszeit – natürlich mit Punsch und 
Plätzchen im Anschluss. Also, sei dabei, am 3. Advent um 18 Uhr im Gemeindehaus!

Weihnachten ist für jeden etwas dabei

Heiligabend gibt es verschiedene Gottesdienste für Groß und Klein. Nachmittags fei-
ert Diakonin Fedkte mit Jasmin Lewandowski um 14.30 Uhr einen Gottesdienst mit 
Krippenspiel. Um 16.15 Uhr erleben Gottesdienstbesuchende das Krippenspiel 
der Konfirmandinnen und Konfirmanden, geleitet von Diakonin Fedkte. Wer es 
festlicher mag, kommt um 18.00 Uhr zur Christvesper. Gestaltet wird sie von Pas-
torin Bogenschneider. Der Posaunen- und der Kirchenchor begleiten den Gesang. 
Nachts wird es nochmal sehr besinnlich. Um 22.30 Uhr feiert Pastorin Bogenschnei-
der die Christnacht in der Kapelle in Heiligenthal und wird musikalisch vom Pro-
jektchor unterstützt.
Am ersten Weihnachtsfeiertag feiern wir um 11 Uhr einen Gottesdienst als Zu-
kunftsgemeinschaft im Dom zu Bardowick – mit warmem Getränk am Anfang. So 
planen wir zumindest. Wir freuen uns, wenn sich Fahrgemeinschaften bilden. Sollten 
Sie Interesse daran haben, melden Sie sich bitte im Gemeindebüro unter 
04135/8009941.
Den zweiten Weihnachtstag laden wir traditionell nach Reppenstedt. Der Gottes-
dienst startet um 10 Uhr in der Auferstehungskirche.
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bella - Vita  „Haus Hilsen“ GmbH

Astrid Hilsen
Geschäftsführerin

Böhmsholzer Weg 15
21394 Kirchgellersen
Telefon: 04135 / 267
Telefax: 04135 / 1367

info@seniorenhaus-bella-vita.de
www.seniorenhaus-bella-vita.de

Anwaltskanzlei

CHARLOTTE SPONAGEL

Rechtsanwältin

Fachanwältin�für�Familienrecht

Klosterplatz�3a�•�21394�Kirchgellersen
Tel.�(0�41�35)�31�794�31 Fax�(0�41�35)�31�794�32

www.sponagel.de�•�mail@sponagel.de
•

Inhaber: Jens Albers

Mehr als nur Pflege.

Tel. (0 41 35) 216
Rentenstraße 15a www.haus-albers.de
21394 Westergellersen  info@haus-albers.de

Inhaber: Jens Albers

Mehr als nur Pflege.

Tel. (0 41 35) 216
Rentenstraße 15a www.haus-albers.de
21394 Westergellersen  info@haus-albers.de

Rentenstr. 15a
Westergellersen

www.haus-albers.de
info@haus-albers.de

Tel. (04135) 216

GARTENSCHMIEDE
PIA LEMKE

Pflanzenverkauf - Stauden u. Gehölze
Individuelle Beratung

Kirchgellersen - Lüneburger Str. 20 - Tel. 04135 7554
Geöffnet: Di. bis Fr. 9 -18 Uhr - Sa. 9 - 13 Uhr

Anzeigen

Ingeborg Burmester & Katja Ostermann GbR
04135 - 8383

Grund- und Behandlungspflege uvm.
Schuhmacherstr. 1

21394 Westergellersen

Wir begleiten und beraten Sie in 
der schweren Zeit der Trauer

☎ (0 41 31) 26 42 80
21360 Vögelsen · Lüneburger Str. 6

Wir begleiten und beraten Sie in 
der schweren Zeit der Trauer

☎ (0 41 31) 26 42 80
21360 Vögelsen · Lüneburger Str. 6

Verbesserung Ihrer allgemeinen Fitness,
funktionelle Übungen gegen Rückenschmerzen
und Verspannungen,
alltägliche Aufgaben besser bewältigen können
das individuelle Training findet bequem bei
Ihnen zu Hause statt

Gesundheitstraining für
Späteinsteiger und Senioren

IHRE VORTEILE:

Janine Duve
Mobil: 0177-4614651

www.gesundheitstraining-duve.de
kontakt@gesundheitstraining-duve.de
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TermineAnzeigen




